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TIPPS UND TERMINE
VERANSTALTUNGEN

LANGEN
Wochenmarkt: 8 - 13 Uhr, Jahn-
platz.
„Ab in die Zeitmaschine“ Preis-
rätsel für 8 - 12 Jährige: 10 - 18
Uhr, Stadtbücherei Langen,
Südliche Ringstraße 77.
Langener Sommerspiele mit
der Band „Mandowar“ (Coun-
try-Folk-Polka-Metal): 21 Uhr,
Biergarten hinter der Stadt-
halle, Südliche Ringstraße 77.

AUSSTELLUNGEN
LANGEN

„Freiheit aufgewacht!“ – Bilder
von Andrea Leitold: 9.30 -
17.30 Uhr Zentrum für Jung
und Alt, Zimmerstraße 3.
„Südtirol kulinarisch“ – Foto-
ausstellung von Udo Bern-
hart: Volksbank, Bahnstraße
11-15.
„Bühnenbilder“ – Fotos aus
zwei Jahrzehnten von Marc
Strohfeldt: Stadthallen-Res-
taurant Himmel & Erde.
Aquarell-Malerei von Danielle
Wenz: Restaurant Sortino’s,
Frankfurter Straße 49.
„Farben erLEBEN“ – Bilder von
Frauen mit und nach Krebser-
krankungen: Foyer und 1. OG
der Asklepios Klinik, Rönt-
genstraße 20.

FREIZEIT
LANGEN

Freizeit- und Familienbad: 8 -
20.30 Uhr (Kassenschluss
19.45 Uhr).
Strandbad am Waldsee: 8 -
20.30 Uhr (Kassenschluss
19.45 Uhr).
Schüler- und Familienzentrum:
8.30 - 10.30 Uhr Café-Treff,
Hans-Kreiling-Allee 15a.

Begegnungszentrum Haltestel-
le: 14 - 17 Uhr Fotogruppe Fo-
tograFieber, Elisabethenstra-
ße 59a.
Seniorenhilfe: 10.30 - 11.30
Uhr Sitzgymnastik III, Ge-
meindesaal Martin Luther,
Berliner Alle 31.
Mütterzentrum: 9.30 - 17 Uhr
Familiencafé, ZenJA, Zimmer-
straße 3.
Stadtbücherei im Stadthallen-
Komplex: 10 - 18 Uhr, Südliche
Ringstraße 77.
Kinder- und Jugendfarm: 15 - 18
Uhr, Nordendstraße 200.
DRK-Ortsvereinigung: 17 -
18.30 Uhr Jugendrotkreuz,
Gruppenstunde (6 bis 10 Jah-
re), DRK-Zentrum, Ohmstra-
ße 8.
Café 46 – Jugendcafé von Drei-
eichschule und evangelischer
Kirchengemeinde: 18 - 21
Uhr; 15.30 - 17 Uhr Kinder-
gruppe „Café Kids“, Gemein-
dehaus, Bahnstraße 46 (Zu-
gang Rückseite).
Verein für Polizei- und Schutz-
hunde: 19 - 20 Uhr Tricktrai-
ning und DogDancing,
Übungsplatz Oberer Stein-
berg 100.
Harmonika Spielring: 20 - 22 Uhr
Probe des Orchesters, Wirts-
haus „Zur Linde“ Dietzen-
bach, Darmstädter Straße 67.

EGELSBACH

Freibad: 8.30 - 20.30 Uhr, Frei-
herr-vom-Stein-Straße.
Jugendzentrum: 16 - 21 Uhr Bi-
stro, Spiele, Ausflüge,  Bür-
gerhaus-Keller.
Jugendrotkreuz: Gruppenstun-
de Gruppe 1 (4 - 7 Jahre) 16.30
- 18 Uhr; Gruppe 2 (8 - 12 Jah-
re) 17 - 18.30 Uhr; Gruppe 3
(13 - 20 Jahre) 19 - 20.30 Uhr,
DRK-Heim, Lutherstraße 9.

RAT UND HILFE
NOTDIENSTE

Apotheken: Bereitschafts-
dienst von 8.30 Uhr bis mor-
gen 8.30 Uhr: Goethe-Apothe-
ke, Neu-Isenburg, Bahnhof-
straße 173, � 06102 21245.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
14 Uhr bis Sonntag, 23 Uhr in
der Asklepios-Klinik Langen,
Röntgenstraße 20; Dispositi-
onszentrale: � 116117;
Privatärztlicher Dienst
Rhein-Main, �  069 694469.
Zahnärztliche Notdienstansage
(14 Cent/Minute, Mobilfunk
abweichend): � 0180 5
607011.
Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: über � 06074 19222.
Tierärztlicher Notdienst: zu er-
fragen über den Haustierarzt.

Suchthilfe: 24-Stunden-Notte-
lefon der Guttempler:
� 0180 3652407.

SERVICE
LANGEN

Arbeiterwohlfahrt: 8 - 15 Uhr,
„Essen auf Rädern“, „Hilfe im
Alltag“, Wilhelm-Leuschner-
Platz 5, � 06103 2026200.
Begegnungszentrum Haltestel-
le: � 06103 203920: 8.30 -
12.30 Uhr Sozialstation, Leit-
stelle Älterwerden, Offene Al-
tenarbeit.

EGELSBACH

Wertstoffannahmestelle: 7 - 12,
13-16 Uhr, Heidelberger Str.
Tierherberge: 14 - 17 Uhr, Au-
ßerhalb 30, � 06103 49336.

Der zehnjährige Adrian Cardus hat sich das Malbuch-Motiv der Stadtkirche vorgenommen, die neunjährige Kira Kujath tobte sich an einem Blumen-Stillleben in Acryl aus.
Beide Kunstwerke überzeugten die Jury, sodass Solly Guigui den Jungkünstlern je eine tragbare Staffelei mit integriertem Malkasten als Preis überreichte.  � Foto: Postl

Eigener Anstrich für Stadtkirche
Kira Kujath und Adrian Cardus gewinnen Malwettbewerb von Künstler Solly Guigui

LANGEN � Im Malbuch des Solly
Guigui kann jeder den Stumpfen
Turm, Schloss Wolfsgarten oder
den Vierröhrenbrunnen nach ei-
genen Vorstellungen mit Farbe
versehen. Wer mochte, konnte
sein Bild beim Langener Künst-
ler einreichen. Eine Jury kürte
nun die Gewinner – und achtete
nicht auf korrektes Ausmalen,
sondern künstlerisches Talent.

Jeden Freitagnachmittag
wird es im Atelier Mühlstraße
8 in Langen so richtig leben-
dig. Rund ein Dutzend junger
Malkünstler finden sich dort
ein, um mit Solly Guigui die
hohe Kunst des Malens zu er-
lernen. Der in Israel aufge-
wachsene Künstler und früher
selbstständige Fotodesigner
ist seit 25 Jahren in Langen zu
Hause. Guigui gibt Malkurse
für Kinder und Erwachsene
und ist engagiertes Mitglied
der Künstlergruppe Art Peo-
ple, die vergangenes Jahr den
Kulturellen Förderpreis der
Stadt erhalten hat.

In seinen Malkursen sind die
Talente unterschiedlich, aber
das Ziel immer gleich, wie
Guigui weiß: Alle wollen ein
„schönes“ Bild zustandebrin-
gen. „Es gibt bewährte Prakti-
ken, um den Kindern die
Grundkenntnisse für das Ma-
len zu vermitteln, doch ihr
persönlicher Gestaltungsrah-
men soll darunter nicht lei-
den“, beschreibt Guigui seine
Intention. Er wolle die indivi-
duelle Handschrift der Nach-
wuchskünstler fördern.

Im vergangenen Jahr hat
Guigui ein Malbuch herausge-
geben, das 24 Langener Moti-
ve im DIN-A3-Format beinhal-
tet. Es sollte vor allem für jun-
ge Künstler eine Motivation
sein, zum Malstift oder Farb-
pinsel zu greifen. „Ich wollte
damit nur Anreize schaffen
und habe mit recht unter-
schiedlichen Motiven einen
Rahmen vorgegeben“, betont
Guigui. Das Malbuch enthält
Zeichnungen von ihm in
schwarz-weiß, die Hobby-Mal-

künstler nach ihren eigenen
Vorstellungen ausmalen –
oder individuell als neues Mo-
tiv umsetzen können. Die im-
posante Front der Langener
Stadtkirche findet sich dabei
ebenso wie Motive des Lange-
ner Ebbelwoifests oder typi-
sche Maler-Sujets wie Stillle-
ben oder Landschaften.

Als besonderen Anreiz rief
Guigui einen Malwettbewerb
aus: Wer sich der Seiten im

Malbuch künstlerisch an-
nahm, konnte diese einrei-
chen. Zu gewinnen gab es
eine Staffelei mit integriertem
Malkasten und im Showroom
des Buchladens am Luther-
platz waren die Kunstwerke
der jungen Malkünstler ausge-
stellt. Eine Jury, besetzt mit
den Langener Künstlerinnen
Brigitte Grausam-Tynan, Mar-
tina Retzdorff und Gabriele

Teichmann-Reimer – alle aus
der Künstlergruppe Art Peo-
ple – bewertete die Einsen-
dungen. „Uns ging es in erster
Linie nicht um ein möglichst
korrektes Ausmalen, sondern
um das individuelle Talent,
das förderungswürdig ist“, er-
läutert Teichmann-Reimer.

Da die Art-People-Mitglieder
sowohl bei den eingereichten
Malbuch-Motiven als auch in
den frei gemalten Kunstwer-
ken besondere Talente ent-
deckten, vergab die Jury zwei
Preise. „Wir sind insgesamt
sehr beeindruckt, welch tolle
Künstler sich schon unter die-
sen jungen Menschen befin-
den“, erklärt Grausam-Tynan.

Unter den Kunstwerken aus
dem Malbuch stach das Werk
von Adrian Cardus hervor. Der
Zehnjährige hat nicht den von
Guigui vorgegebenen Rah-
men ausgemalt, sondern das
Motiv auf eigene Weise auf ei-
nen neuen Untergrund über-
tragen und farbig gestaltet.
Seine künstlerische Umset-

zung der Stadtkirche erinnert
an ein Kunstwerk der Hinter-
glasmalerei. „Nicht nur sein
Vorgehen, sondern seine eige-
ne Gestaltungsweise hat uns
sehr beeindruckt“, betonte
Teichmann-Reimer. Unter den
freien Motiven beeindruckte
die neunjährige Kira Kujath
die Jury. Ihre künstlerische
Umsetzung des Blumen-Still-
lebens mit Acrylfarbe ist von
besonderer Leuchtkraft ge-
prägt – die Tulpenblüten „blü-
hen“ förmlich auf. „Uns hat
die gekonnte Linienführung
für die Umrisse der Glasvase
und die Darstellung der Blü-
tenstrukturen beeindruckt“,
erklärt Grausam-Tynan.

Ein großes Lob ging auch an
den Künstler und Lehrmeister
Solly Guigui. „Er verdient
nicht nur Anerkennung sei-
nes künstlerischen Engage-
ments für die Stadt, sondern
insbesondere für die Förde-
rung junger Künstler“, lobt
Langens Bürgermeister Frie-
der Gebhardt. � lfp

Jungmaler beeindruckten
Jury mit ihrem Stil

Flott verfasste Silben bringen Silber
Langener Stenografen sichern sich Mannschaftsmedaille in Kurzschrift bei der Hessenmeisterschaft

LANGEN � Die schnellsten
Schreiber Hessens kamen
wieder zusammen, um sich
bei den Hessischen Mann-
schaftsmeisterschaften in
Stenografie, Tastaturschrei-
ben und Textbearbeitung
miteinander zu messen. Auch
der Langener Stenografenver-
ein schickte in jedem der drei
in Rüsselsheim ausgetrage-
nen Wettbewerbe eine Mann-
schaft an den Start.

Die Stenografie-Mann-
schaft, die einige Wochen zu-
vor schon bei den Deutschen
Meisterschaften die Silberme-
daillen in der englischen
Kurzschrift gewonnen hat,
konnte an ihren Erfolg an-
knüpfen. Die Langener Thea
Boegel, Regine Daneke, Elvira
Pascher-Kneißl, Irena Sauer-
essig und Katrin Schmitz hol-
ten auf der Hessenebene Sil-
ber, diesmal in der deutschen
Kurzschrift. Der Vorsitzen-
den der Langener Stenogra-
fen, Regine Daneke, gelang
mit 325 Silben pro Minute so-
gar die drittbeste Einzelleis-
tung aller Teilnehmer.

Im Tastaturschreiben, bei
denen die Teilnehmer zehn
Minuten lang einen Text er-

fassen müssen, verpasste die
Mannschaft in der Besetzung
Flora Boegel, Thea Boegel, Re-
gine Daneke, Irena Saueres-
sig und David Schwab nur äu-
ßerst knapp das Treppchen:
Die Langener Delegation lan-
dete auf dem undankbaren
vierten Platz. Beste Langene-
rin und fünftbeste im gesam-

ten Teilnehmerfeld war wie-
der Regine Daneke mit 558
Anschlägen pro Minute.

In der Textbearbeitung, bei
der es darauf ankommt, in ei-
nem vorgegebenen Text bin-
nen zehn Minuten möglichst
viele Bearbeitungs- und For-
matierungsanweisungen aus-
zuführen, erreichte die

Mannschaft in gleicher Beset-
zung den fünften Platz. Beste
Langenerin war hierbei Flora
Boegel mit 96 Bearbeitungen.

Zur Siegerehrung war Pro-
minenz aus Wiesbaden ange-
reist: Der hessische Kultusmi-
nister Prof Dr. Alexander Lorz
ließ es sich nicht nehmen,
die Medaillen und Urkunden

persönlich zu überreichen.
Für die Langener Schreiber

war es somit ein erfolgrei-
cher Wettbewerb und die
Mitglieder des Stenografen-
vereins freuen sich schon auf
die nächsten Hessischen
Mannschaftsmeisterschaf-
ten, die 2018 in Korbach aus-
getragen werden. � jrd

Die Langener Stenografen konnten sich bei den Hessischen Meisterschaften über Medaillen freuen: Die überreichte Kultusminister Lorz
an (von links) David Schwab, Irena Saueressig, Elvira Pascher-Kneißl, Katrin Schmitz, Regine Daneke und Thea Boegel. � Foto: p
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IHR DRAHT ZU UNSNaturfreunde
steigen aufs Rad

LANGEN � Die Naturfreunde
Langen wechseln aufs Rad:
Die Ortsgruppe hat ihre für
Sonntag, 23. Juli, geplante Zi-
geunerwanderung ins Grüne
zu einer Fahrradtour umge-
münzt. Auf den Drahteseln
geht es zum Gundhof in Wall-
dorf und schließlich zum Na-
turfreundehaus in Mörfelden
– mit einem Zwischenstopp
auf dem Hügel „Monte Scher-
belino“. Treffpunkt für Radler
ist um 10 Uhr am Bahnhof
Langen, Autofahrer sammeln
sich um 11.30 Uhr am neuen
Rathaus und kommen dann
nach Mörfelden. � jrd

Polizei schnappt vier
mutmaßliche Kabeldiebe
LANGEN � Auf das in Kabeln
befindliche Altmetall hatten
es offenbar vier Männer abge-
sehen, die am frühen Don-
nerstag in der Raiffeisenstra-
ße unterwegs waren. Gegen
vier Uhr morgens beobachtete
ein Zeuge, wie sich mehrere
Männer an einem geparkten
und mit Kabeln beladenen
Laster zu schaffen machten
und alarmierte die Polizei.

Als die Täter bemerkten,
dass sie beobachtet wurden,
flüchteten sie in dem Klein-
transporter. Die Streife konn-
te wenig später einen Fiat Du-
cato stoppen, aus dem sicht-

bar Kabel heraushingen. Auf
der Ladefläche stellten die Be-
amten etwa 1,5 Kubikmeter
Kabel sicher und nahmen die
vier 34 bis 41 Jahre alten Män-
ner wegen Diebstahls vorläu-
fig fest.

Die Staatsanwaltschaft
Darmstadt und die Kripo Of-
fenbach haben die Ermittlun-
gen übernommen. Die Ver-
dächtigen, von denen nur der
Jüngste einen Wohnsitz vor-
weisen kann, werden dem Er-
mittlungsrichter in Darm-
stadt vorgeführt. Weitere Zeu-
gen melden sich bitte unter
� 069 8098-1234. � jrd
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